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Wer sich selbst recht kennt, kann sehr bald alle anderen Menschen kennenlernen. Georg Christoph Lichtenberg

PR-Anzeige

Eifelcoach Cornelia Müller-Saxler, In-
haberin der Coaching Praxis CoPra, 
brachte schon über 3000 Menschen 
erfolgsorientiert auf den Weg.  

Was haben Weihnachtsgeschenke 
und Cornelia Müller-Saxler, aus 
Dockweiler, gemeinsam?
Die Kunden, die Cornelia Müller-
Saxler in der Coaching Praxis CoPra 
kennen lernten, haben die Zusam-
menarbeit als Geschenk erfahren. 
Sie schilderten die Coachings als 
herzlich, humorvoll, zielgerichtet, 
menschzentriert, multisensorisch 
sowie erkenntnis- und erlebnisori-
entiert. Cornelia Müller-Saxler ist 
Betriebswirtin, zertifizierte Trai-
nerin, Coach und Management-
Consultant. Seit 1990 initiiert sie 
Pilotprojekte und leitet Seminare u. 
a. für die TÜV Akademie Rheinland, 
die Dekra Akademie, das Berufsfort-
bildungswerk, Handwerkskammer 
Trier und Horbach Coaching &Trai-
ning/Horbach Wirtschaftsberatung 
Köln und die DAA.
Seit 1998 coacht sie Führungskräf-
te. Sie ist Dozentin an der Akade-
mie der Handwerkskammer Trier. 
Sie gilt als  Expertin für  gelungene 
Kommunikation, Potential – und 
Wirkungsentfaltung. Als Rednerin 
auf Tagungen und Firmenveran-
staltungen hält sie motivierend-
praxisnahe Impulsvorträge zu den 
Themen:
Potenzialanalysen, Neuromarke-
ting, Präsentation und Wirkung, 
Teambildung und -Entwicklung, 
Mitarbeiterführung und Neuro-
Emotionales- Verkaufen. 
Zu diesen Themen führt sie auch 
Workshops und Seminare durch. 
Ihre Kunden erleben sie als 
„Deutschlands herzlichste Traine-
rin mit Biss“, Kundenkommentar.
„Frau Müller- Saxler erfasst ge-
schilderte Situation schnell und 
analysiert die beteiligten Charak-
tere und deren Interessen durch 
einfühlendes Fragen. Daraus er-
schließen sich jedes Mal Hand-
lungsoptionen, auf die ich vorher 
nicht gekommen wäre.“ Dr. S. H., 

Führungskraft. „Nach dem Coa-
ching konnte ich mehr an mich 
selber glauben.“ A. M. Fachfrau 
für Marketing.

„Den Mut zu haben anders zu sein 
und das auch zu zeigen“, nahm T. 
K. Software Entwickler aus dem 
Coaching mit.Eifelcoach, Cornelia 
Müller-Saxler, sieht sich als Ent-
scheidungsarchitektin, die ihren 
Kunden Impulse gibt, die für sie 
richtigen Entscheidungen zu tref-
fen.
Sie motiviert die Coachingpartner, 
alte blockierende Verhaltensmus-

ter abzulegen und neues, positives 
Verhalten dauerhaft zu praktizie-
ren. Sie arbeitet wertfrei, nach 
dem neuesten Stand der Neurowis-
senschaften. Die „Mehr Gewinner 
Idee“ ist ihr in der Zusammenar-
beit, im umfangreichen Netzwerk, 
wichtig.
Ihr Misson Statement lautet:„Jeder  
Mensch ist ein Kunstwerk.“Das 
bedeutet, wir können uns jeder-
zeit verändern, weiterentwickeln 
und uns täglich neu erfinden. Als 
Entscheidungsarchitektin möchte 
ich gemeinsam mit Ihnen ganz-
heitliches Denken und Handeln in 
Ihre Netzwerken integrieren und 
etablieren. Ich ermögliche Ihnen 
zielgerichtete Entscheidungen und 
Ihre Berufung zu leben. Ein neues 
Jahrzehnt steht vor der Tür. Zeit 
zur Veränderung.“Cornelia Müller-
Saxler von CoPra motiviert die 
Kunden  mutig zu sein, ihre Einma-
ligkeit zu zeigen und andere Men-
schen durch wirksame Kompetenz 
zu begeistern. Ω

CoPra ist Eifel-Coaching mit Biss

Fehlen Ihnen noch 
Weihnachtsgeschenke?

Unsere besonderen Weihnachts-Geschenk-Idee für Sie:
Schenken Sie unsere MEHR-WERT-Seminare und…

„Lassen Sie Ihr Gehirn von der Leine.“
Cornelia Müller-Saxler 

1. Workshop: Sesam – Öffne Dich! Frauen kaufen anders, Männer auch!

2. Workshop: Mach Dich selbst und Dein Verkauf macht sich!
Denken, Fühlen, Handeln.

Termine: Di. 26. 01. 2010 (noch wenige Plätze frei!)

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage.

Oder lernen Sie sich besser kennen: 
Schenken Sie sich oder lieben Menschen unsere 

Potenzial-Analyse und erleben Sie Berufung!

Cornelia Müller Saxler

CoPra  Coaching Praxis für
gelungene Kommunikation, Potenzial
und Wirkungsentfaltung

Uwerweg 24 · 54552 Dockweiler
Tel. 0 65 95 / 1 05 99 · Fax: 06595-809
info@eifelcoach.de · www.eifelcoach.de

Cornelia Müller Saxler

Sandra Dichant
Am Bur 18
53539 Kelberg-Köttelbach
Tel.: 0 26 92 / 93 29 05
Fax: 0 26 92 / 93 11 46
Mobil: 01 51 / 5 87 69 62 6 www.sandranails.de

Elisabeth Schneider
LCN Clubmitglied

Hontheimer Straße 3a
54552 Strotzbüsch

Tel. 0 65 73 / 99 61 97
Mobil 01 78 / 3 22 57 53

concept nails

Nageldesign

Anzeigensonderseite

St. Laurentiusstraße 6 · 54550 Daun
Tel.: 0 65 92 / 82 19 · Fax: 0 65 92 / 98 22 53

Weitere Dienstleistungen durch Frau Miska:
Fußpflege, Massagen
Permanent Make-up durch Frau Elke Schneider
am: 22.12.2009 von 10.00-18.00 Uhr oder auf Anfrage!

Fingernagel- und Ausbildungsstudio ● Profi-Ausbildungen 
 für Existenzgründer
● Hobby Kurse 
 „Do it yourself“

Hände und Nägel müssen immer 
gepflegt sein, sie sind das Aushän-
geschild des eigenen Charakters. 
Diesen Grundsatz trichterte Mama 
uns bereits in der oralen Phase ein, 
in der ein Kleinkind alles in den 
Mund steckt und mit den gerade 
wachsenden Milchzähnen darauf 
herumkaut – auch auf den Nägeln. 
Mittlerweile gehört Farbe an den 
Fingernägeln genauso zum Outfit 
wie das Tuch am Hals oder die Ta-
sche über der Schulter. 
Kreative Nageldesignerinnen kön-
nen aus langweiligen Nägeln einen 
Traum in Ozeanblau oder Neonpink 
zaubern – aber welche Frau mag 
diesen Look überhaupt? Lackierte 
Fingernägel sind keine Kleidung. 
Man kann sie nicht an- oder aus-
ziehen – man hat sie einfach oder 
nicht. Das bringt den zeitsparenden 
Vorteil mit sich, nicht jeden Morgen 
vor dem Kleiderschrank entschei-

den zu müssen, welchen Fingerna-
gel man heute wohl tragen sollte. 
Und doch scheint unter Trendsette-
rinnen die Form, Farbe und Verzie-
rung von Fingernägeln mittlerweile 
fast so wichtig zu sein wie die Wahl 
der passenden Schuhe: Keilabsatz, 
Peeptoe oder Overknee-Stiefel ver-
sus Lack in Mauve, Zitronengelb 
oder Leopardenmuster.
In Nagel- oder neudeutsch Nailstu-
dios können sie ihre Fingernägel 
durch so genannte Nailart gekonnt 
verzieren lassen. Die klassischste 
Variante ist die französische Ma-
niküre: naturfarbene Nägel mit 
weißen Spitzen. Doch aus Weiß 
kann ganz einfach auch Ozeanblau, 
Pastellgrün oder Neonpink werden. 
Zudem können die Nägel mit Blüm-
chen, Sternen oder – ja, tatsächlich! 
– Elvis-Konterfei bestempelt wer-
den. Gewiefte Nageldesignerinnen 
beherrschen mittlerweile auch den 

Eine Visitenkarte für Ihre Hände  
künstlerisch anmutenden Umgang 
mit der Airbrush-Pistole. So wird 
aus dem Nagel in Sekundenschnel-
le ein kleines Kunstwerk.
Eigenartig ist bloß, dass norma-
ler Nagellack hierzulande gesell-
schaftlich unkritischer betrachtet 
wird als die Nagelmodellage mit Gel 
oder Acryl. Vermutlich sind Gel-Nä-
gel, die im Gegensatz zu Lack nach 
wie vor die Stempel „künstlich“ 
und „Plastik“ tragen, noch nicht 

vom Charme glücklicher Klein-
stadtfriseurinnen zu trennen. Und 
das, obwohl der Lack, den man sich 
ohne böse Gedanken auf den Na-
gel malt, aus demselben Grundstoff 
besteht wie Tischtennisbälle und 
Sekundenkleber. Vielleicht sollte 
man sich einfach vor Augen führen, 
dass Nageldesigner in Österreich 
bereits ein medizinischer Beruf ist 
und damit so anerkannt wie der ei-
ner Krankenschwester. Ω

Die Welt verändern: Die meisten halten es für das Beste, 
wenn Jungunternehmer zu Schlaubergern in Anzügen wer-
den und eine Begeisterung für Tabellenkalkulation entwik-

keln, die bei Banken gut ankommt. Tatsächlich aber sind 
potentielle Unternehmer Außenseiter. Es sind Menschen, 

die sich Dinge vorstellen, wie sie sein könnten, nicht wie sie 
sind. Sie haben das Bedürfnis die Welt zu verändern. 

Anita Roddick, britische Unternehmerin, 
Gründerin der Kosmetikkette Bodyshop

Vorweihnachtliche Freude im 
Kindergarten Birresborn durch Spende 

des Bürgerdienstes der Bürger Union Vulkaneifel
Birresborn. Große vorweihnachtli-
che Freude herrschte am Vormittag 
des 17.12.2009 im Kindergarten 
Birresborn, als der Vorsitzende 
des neu gegründeten gemeinnüt-
zigen Vereins „Bürger Union Bür-
gerdienst e. V.“, Werner Peters aus 
Mürlenbach, einen Scheck über 

1.100 Euro an den Vorsitzenden 
des Fördervereins des Kindergar-
tens Birresborn e.V., Mario Görtz 
im Beisein von Pfarrer Gerhard 
Schwan und der Leiterin des Kin-
dergartens Birresborn, Walburga 
Overfeld, überreichte. 

Bürgerdienst der Bürger 
Union Vulkaneifel handelt!
Gerade in Zeiten überall knapper 
Kassen gehen damit zum ersten 
Mal seit Gründung des gemeinnüt-
zigen Bürgerdienstes im August 
2009 Wünsche durch das aktive 
Zutun des Bürgerdienstes der Bür-
ger Union Vulkaneifel in Erfüllung! 
Wie bereits kürzlich in der Eifel-
Zeitung berichtet, wird sich der 
Bürger Union Bürgerdienst e.V. da-
für einsetzen, dass auch gerade in 
wirtschaftlich schwierigen Zeiten 
die Bürgerinnen und Bürger des 
Vulkaneifelkreises dort Hilfestel-
lung erhalten, wo von staatlicher 
Seite eine Förderung und Unter-
stützung nicht oder nicht ausrei-
chend gegeben ist. 

Werner Peters führte anlässlich 
der Spendenübergabe aus, dass 

der neue Verein tätige Hilfe bei der 
Durchführung von geeigneten sozi-
alen Projekten im Landkreis Vulka-
neifel gemäß der Satzung des Bür-
ger Union Bürgerdienst e.V. leisten 
möchte. Die Förderschwerpunkte, 
da sind sich Vorstand und Mitglie-
der des neuen Vereins einig, sollen 

in der Unterstützung von Kindern, 
Jugendlichen und Senioren liegen! 
Künftig werden vielerlei geeignete 
Projekte innerhalb des Vulkaneifel-
kreises gefördert werden.

Wo kann man 
sich informieren?

Wer sich darüber näher informieren 
möchte, kann dies gerne tun indem 
er sich das Grundsatzprogramm 
der Bürger Union Vulkaneifel im 
Internet anschaut (www.buvu.de)  

Unter Punkt 4 steht hier: Schule 
und Bildung, Erziehung, Jugend, 
Kultur …: Kinder bedeuten Zu-
kunft
Ohne Familien mit Kindern hat der 
Landkreis Vulkaneifel keine Zu-
kunft. Es muss daher Schwerpunkt 

kommunaler Bevölkerungspolitik 
sein, den Landkreis Vulkaneifel zu 
einer familienfreundlichen Region 
zu machen und auf die vielfältigen 
Lebensumstände von Familien mit 
Kindern oder Paaren mit der Bereit-
schaft und Möglichkeit dazu durch 
qualifizierte und flexible Angebote 
zur Unterstützung einzugehen.
Kinder und Jugendliche sind die Er-
wachsenen von morgen und bedür-
fen der besonderen Fürsorge und 
Unterstützung!
Dies ist dem Bürgerdienst der 
Bürger Union Vulkaneifel eine Her-
zensangelegenheit! 

Unterstützung für den 
Kindergarten Birresborn

Die Leiterin des Birresborner Kin-
dergartens, Walburga Overfeld, 
freut sich über die großzügige Geld-
spende des Bürgerdienstes. Die 
Verwendung steht auch schon fest: 
Es werden endlich ein schon länger 
gewünschtes therapeutisches Ball-
bad, 3 CD-Player sowie Fach- und 
Kinderbücher angeschafft werden 
können. Kinder lieben solche Bälle-
bäder zum Entspannen oder Toben, 
denn so ein Bällebad besitzt einen 
hohen Aufforderungscharakter für 
Kinder! Tiefensensibilität, Gleich-
gewicht und Taktilität werden hier 
ebenso gefördert wie Entspannung 
und Phantasie! Auch soll durch das 
Bällebad das Sozialverhalten von 
Kindern gestärkt und verbessert 
werden. 

Mario Görtz, 1. Vorsitzender des 
Fördervereins des Kindergartens
Birresborn e.V., zeigte sich ebenso 
hocherfreut über die unerwartete 
Hilfe für die Kinder des Kinder-
gartens, ebenso wie Herr Pfarrer 
Gerhard Schwan, der es sich eben-
falls nicht nehmen lassen wollte, 
bei der Spendenübergabe dabei 
zu sein. Die Mitarbeiterinnen des 
Kindergartens Birresborn betreu-
en derzeit Kinder aus den Orten 
Birresborn, Mürlenbach, Salm und 
Kopp. Ω

v.l.n.r.: Pfarrer Gerhard Schwan, Mario Görtz, Förderverein Kindergarten Birresborn 
e.V., Werner Peters, 1. Vors. Bürger Union Bürgerdienst e. V., und Walburga Overfeld, 
Leiterin des Kindergartens Birresborn
Die Kinder: Lukas, Tobias, Robin, Maria, Tim, Katharina, Sarah, Niklas, Andre

Der Bürgerdienst der Bürger Union Vulkaneifel ist zu erreichen unter
folgender Kontaktadresse:

buergerdienst@bu-vulkaneifel.de und buergerdienst@buvu.de

Bürger Union Bürgerdienst e. V., Julius-Saxler-Str. 3, TechniPark, 54550 Daun 

Weitere Informationen über die Aktivitäten des Bürgerdienstes erhalten 
Sie unter www.buv-buergerdienst.de oder über den Internet-Auftritt der 
Bürger Union Vulkaneifel unter www.bu-vulkaneifel.de oder www.buvu.de.  

Regionalität
kommt an !

      Informative 
Zeit beim Lesen 
wünscht Ihnen die

EIFEL-ZEITUNG


